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Vorsitzender Pitz (FDP) eröffnet die Sitzung und stellt fest, dass die Einladung zur heutigen 
Sitzung form- und fristgerecht erfolgt ist und der Ausschuss für Tiefbau und Abwasser  
beschlussfähig ist. 
 

A) Öffentlicher Teil 
  
1. Niederschrift der Sitzung vom 18.03.2010  

Gegen die Fassung der Niederschrift des Ausschusses für Tiefbau und Abwasser vom 
18.03.2010 werden keine Einwände erhoben. 
 
-einstimmig- 
 

2. Antrag der Fraktion fw/bvb über Zuständigkeiten des Ausschusses für Tiefbau und 
Abwasser 
Vorlage-Nr. 239/87ay 
 
Sachkundiger Bürger Zöllner fw/bvb erläutert den Antrag seiner Fraktion und stellt den Antrag 
zur Diskussion. Nach mehreren Wortbeiträgen stellt Ratsherr Hepp (CDU) den Antrag auf 
Vertagung bis zur nächsten Sitzung, weil in dieser Angelegenheit noch fraktionsinterner 
Beratungsbedarf besteht.  
Der Antrag wird vertagt. 
 
-einstimmig- 
 

3. Mitteilungen 
 

3.1. Darstellung der Schwimmschlammproblematik auf der Kläranlage 
 
Der Betriebsleiter der Kläranlage, Herr Schulz, stellt die Schwimmschlammproblematik auf den 
offenen Wasserflächen der Belebungs- und Nachklärbecken mittels Beamer-Unterstützung vor. 
Hervorgerufen wird der Schwimmschlamm durch Bildung von sogenannten Fadenbakterien, die 
bei lang anhaltender sehr kalter Witterung wie in den vergangenen beiden Winter entstehen. Die 
Bezirksregierung weist darauf hin, dass diese Schlammbildung zukünftig durch geeignete 
Maßnahmen zu unterbinden ist, weil dadurch der Klärprozess erheblich beeinträchtigt wird. 
Betriebsleiter Schulz bereichtet, dass zur Bekämpfung der Fadenbakterien zwei Verfahren zur 
Anwendung gelangen und stellt die Vor- und Nachteile des PAC- und Dolomitkalk-Verfahrens 
vor.  
Zusammenfassend wird aus technischen und wirtschaftlichen Gründen beim Einsatz auf der 
Brühler Kläranlage das Dolomitkalk-Verfahren zur Schwimmschlammelimination favorisiert.  
 

4. Anfragen 
 

4.1 Sachstand der Planung für den Hochwasserschutz auf der Kläranlage 
 
Ratsherr Pitz (FDP) fragt nach dem Sachstand der bereits beauftragten Ingenieurleistung für 
den Hochwasserschutz auf der Kläranlage. Betriebsleiter Schulz berichtet, dass zurzeit die 
Planungsabstimmung mit der Bezirksregierung laufe und nach den Sommerferien mit der 
Ausschreibung für die Bauarbeiten begonnen werden könne. 
 

4.2 Sitzung des Ausschusses für Tiefbau und Abwasser auf der Kläranlage 
 
Ratsherr Pitz (FDP) weist auf den guten Brauch hin, Ausschusssitzungen in regelmäßigen 
Abständen auf dem Betriebsgelände der Kläranlage stattfinden zu lassen und bittet darum, die 
nächste Sitzung des Ausschuss für Tiefbau und Abwasser dort abzuhalten. Beigeordneter 
Schiffer unterstreicht dies und hält die kommende Septembersitzung für terminlich günstig.  




